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Beilage zu Re . 14 der Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , IV. Jmmar 1883 .

« »dlsch» «hr»»««.
t . Wolfach » 15. Jan . DaS gestern dahier zu Gunsten der

Wasserbeschiidigten veranstaltete Konzert nahm in jeder Hinsicht

einen schöne« Verlauf . Sowohl die Vorträge der Stadtmusik

all des Liederkranzes und de- Kirchenchor » wurden von den

zahlreichen Zuhörern mit ungetheiltem Beifalle ausgenommen .

Sehr anerkenuenLwerth war außerdem die Mitwirkung der Damen

Frau Oberamtmanu Beck, Frau Ingenieur Jockel und Fraulem

Schick , welche die Besucher deS Konzerts durch Bortrag präch¬

tiger Lieder erfreute » . Mit Befriedigung können die Veranstalter

deS KonzertabeudS und die dabei Mitwirkenden auf denselben

mit dem schönen Bewußtsein zurückblicken, daS Ihrige zur Unter¬

stützung der bedrängte » Nothleidendeu beigetragen und den allge¬

meinen Dank verdient zu haben -

Laudwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen .
AirrlSh eim . Sonntag den 21 . d . M . . Nachmittags */,3 Uhr ,

landw . Besprechung im Gasthaus zur Krone in Hüngheim , wo¬

bei Hr - BezirkS -Thierarzt Hafner einen Bortrag über Milzbrand

halten wird .
Bruchsal . Sonntag den 21 . d . M . . Nachmittag » 3 Uhr ,

i« Rathhause zu UateröwiSheim landw . Besprechung über Be¬

handlung schwacher, besonders durch Schwarzbrenner , Mehlthan

u . s. w . beschädigten Reben , wobei Herr Hofrath vr . Neßler den
einleitenden Vortrag halten wird -

Buchen . Sonntag den 21 . d . M . , Nachmittag » 2 '/s Uhr .
im Gasthaus zum Prinz Karl dahier landw . Bezirksversammlung :

Eröffnung deS Rechenschaftsberichtes und Rechnungsablage Pro
1882 ; Genehmigung de » Voranschlages und GeschäftSPlmieS pro
1883 ; Vornahme von Neuwahlen . Besprechung von Verems -

angelegenheiten .
Kork . Sonntag den 21 . d . M . Besprechung über Geflügel¬

zucht im Gasthause zum Schwan in Kork , eingeleitet durch Herr »

LandwirthschaftSlehrer Römer von Freiburg .
Gengenbach . Sonntag den 21. d. M ., Nachmittag » 2Vr Uhr ,

in der Eisenbahn -Restauration in Biberach landw . Hauptversamm¬
lung : Vorlage der Vereinsrechnung 1882 und Aufstellung des

Voranschlages 1883 ; Einleitender Vortrag des Herrn Landwirth -

schaftsinspektors Magenau in Offenburg über ländliche Verbrauchs -

Vereine ; Entgegennahme von Bestellungen auf sämmtliche landw .
Frühjahrssämereien , wie Saatsommerweizen , Sommerkorn , Hafer ,
Kartoffeln u . s . w.

Triberg . Sonntag den 21. d. M . , Nachmittags 3 Uhr ,
im Gasthaus zum Hirsch (Bachjörg ) in Schonach -Bach Bezirks¬
versammlung . Rechnungsablage pro 1882 , Aufstellung deS Vor¬
anschlags pro 1883 , Vortrag des Hrn . Landwirthschaftslehrers
Hagmann in Villinge « über Fütterung und Pflege der Haus -

thiere , Entgegennahme von Wünschen und Anträgen der Mitglieder .

Vermischte Nachrichte «.
— ( Elektrische Beleuchtung i « der Wiener Hofburg .)

Die Passanten des äußeren BurgPlatzeS in Wien waren am 12 . d .
zwischen 6 und 7 Uhr Abends nicht wenig überrascht , den Cere -

moniensaal in Abwesenheit des ganzen Hofes in einem förmlichen
Lichtmeere weithin strahlen zu sehen . Es sammelte sich auch in

Folge dessen » trotz des kalten WindeS , eine nicht geringe Zahl
von Menschen . welche neugierig zu den hellerleuchteten großen
Fenstern des CeremoniensaaleS emporblickten . In diesem selbst,
sowie im Marmorsaale fand zur bezeichneten Stunde eine Probe -

beleuchtung mit Edison 'schem elektrischen Lichte statt . Im elfteren
Saale waren an 23 Luster , 490 Glühlampen von je acht Kerzen -

Lichtstärke und im zweiten , dem Marmorsaale , 1 Luster mit 24

Glühlampen von je 16 Kerzen - Lichtstärke angebracht . Das Licht
in dem Ceremonien - und Marmorsäule der Hofburg ist von be¬

sonders prachtvoller Wirkung , denn dasselbe bricht sich in den

vielen Krvstallen der Luster in allen Farben des RegenbogenS »

Die Tauffeier des Prinzen Gustav Adolf von , Schweden
«nd Nomegen, Herzogs von Schonen, im Schlöffe zu Stock-

4) Holm am 25 . November 1882 .
Bon Emil Jonas .

(Schluß .)

Nachdem alle Eingeladenen ihre Plätze eingenommen hatten ,
meldete der Reichsmarschall Graf Sparre den in den Festräumen
deS Kronprinzen versammelten Allerhöchsten und Hohen Herr¬

schaften , daß alles zur Feier bereit sei. Darauf setzte sich der

Zug in folgender Ordnung nach dem Taufsaal in Bewegung :

Voran schritten zwei königl . Kammerpagen , dann folgte » der

erste Hofmarschall des Königs mit dem Stabe , der dienstthuende
Unterstallmeister , deS Kronprinzen Stab , des Königs Stab , der

dienstthuende Stallmeister , des Königs Kabinets -Kammerherren ,
der Chef des königl . Hofstalles , der Oberst -Kammerjunker , der
ReichSherold , der Reichsmarschall mit dem Stab , Se . Majestät
der König , Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin von Baden

führend .
Dem König folgten die große Wache deS Königs , der Oberst -

Kammerherr und der Chef seines StabeS . Der Großherzogin
folgten die Obersthofmeisterin Frau v . Holzing , Frau KabinetS -

kammerherrin Ankarcrona , geb . Gräfin Bjelke , und ihr Oberst -

Hofmeister . Die Schleppe wurde von der Hofdame der Groß -

herzogiu getragen ; hinter derselben folgte der dienstthuende Kam¬

merherr bei der Großherzogin .
Dann kamen : Seine Königliche Hoheit der Großherzog von

Baden , Seine Königliche Hoheit der Kronprinz und links von
diesem der Graf v. d. Goltz , als Vertreter der kaiserlichen Pathen .
Hinter diesen Herrschaften die Kavaliere und der Stab desGroß -

herzogS . der Hofmarschall und der Adjutant des Kronprinzen ;
feruer

Ihre Königlichen Hoheiten die Prinzen Karl , Herzog von
Westergotland , und Prinz Eugen , Herzog von Nerike , gefolgt
von ihren Kavalieren , der dienstthuende Hofmarschall der Königin
mit Stab , der Kammerherr der Königin , der Oberst -Hofmarschall
der Königin mit Stab ;

Ihre Majestät die Königin » daS Königliche Kind auf einem

verleiht den schönen Sälen noch einen besonderen Glanz und hebt
auch die Architektur besonders vortheilhaft hervor . Zum Betriebe
wurden drei Locomobilen und zwei Lichtmaschinen auf dem Bau¬
platze de» neuen Burgflügels in einer Bretterhütte , rechts vom
Ceremoniensaale , aufgestellt . Bei dem nächststattfiudenden Hof¬
ball soll daS elektrische Licht schon in Anwendung kommen , um
daS Kerzenlicht , welches , wie vielen bekannt , stets so drückende
Hitze in den Säle « verbreitete , zu verdrängen ; die Gasbeleuch¬
tung hatte in den Sälen der Hofburg niemals Eingang gefunden .

— St . Petersburg , 15. Jan . (Tel .) Der Zirkusbraud in
Berditscheff brach AbeudS halb 10 Uhr beim Schluß der Vorstel¬
lung auS durch Abbrennen eines Feuerwerks , wobei der Vorhang
in Brand gerieth . Das Feuer ergriff rasch die Decke und die
Wände . 800 Zuschauer stürzten und preßten sich gegen die sich
nur nach innen öffnende Ausgangsthür , zwei Seitenthüren
waren vernagelt . Als die Thüre geöffnet wurde , sah man einen
ganzen Haufen brennender Menschen . Die Feuerwehr traf eine
halbe Stunde nachher ein, konnte aber nicht löschen, da das Was¬
ser in den Wafferfässern und Schläuchen gefror . Die Musikanten
im Orchesterraum waren die ersten Opfer . Die Gesammtzahl
der Todtes ist noch nicht feststellbar , viele retteten sich durch Heraus¬
springen . DaS Zirkusgebäude , die Pferde und die Garderobe
sind vollständig verbrannt .

XI . Verzeichuiß der für die Wasserbeschädigten in
Baden bei den vereinigten Vorständen des Bad . Frauenvereins
und des Bad . Männer -HilfsvereinS eingegangenen Geldbeiträge :

s . AusKarlsruhe : von Ungenannt 1 M . , Christbaum -
Feier in der Restauration Zwehdinger 30 M . , Fr . R . W . 5 M »
I . S . 2 M . , Zimmermeister Crocoll 2 M . . v . El . 50 M . , durch
den Vorstand der Allgemeinen Mustkbildungs -Anstalt hier , Rein¬
ertrag eines von den Schülern ausgeführten Konzertes , 135 M .
45 Pf - (hierunter Verzicht van Jnsertionsgebühren seitens des
„Karlsruher Tagblattes " und der „Badischen Landeszeitung ",
sowie Nachlaß der Saalmiethe seitens des Bürgervereins Karls¬
ruher Liederkranz ) , von der Kapelle früherer Militärmusiker ,
Reinertrag eines Konzerts , durch H . Weber 72 M . 50 Pf . (hier¬
unter Verzicht von Jnsertionsgebühren seitens des „ Karlsruher
Tagblattes " und der „ Karlsruher Nachrichten ) , Ungen . 2 M .

d. Von auswärts : durch Hrn - Oberamtmann Brecht in
Eppmgen , Ergebniß aus der Sammlung : der Amtsstadt 2218 M .
71 Pf . , aus den Orten Richen 500 M . , Gemmingen 492 M .
95 Pf . . Adelshofen 220 M . 10 Pf . , Elsenz 960 M . 52 Pf . ,
Landshausen 193 M . 35 Pf . , Rohrbach 181 M . 27 Ps . , Slep -
pach mit Streichenberg 376 M . 60 Pf . , Sulzfeld 609 M . 8 Pf . .
Tiefenbach 111 M . . Berwangen 342 M - 20 Pf . , Mühlbach
517 M . 61 Pf . , Jttlinge » 482 M . 70 Pf . , zusammen 7206 M .
50 Pf . (wovon 1500 M . für Rheinbayern und 1500 M . für
Hessen verwendet werden sollen) , durch Großh . Staatsministerium
von der Bürgermeisterei St . Johann an der Saar 400 M - , von
der Expedition der „ Landeszeitung " in Rudolstadt als Tbeilbe -
trag der dortigen Sammlung 100 M , von der Gemeinde Otten -
höfen 121 M . 57 Pf . , von dem Verein zur Pflege verwundeter
und kranker Krieger von 1870/71 zu Marktbreit a . M . aus einem
verbliebenen Kaffabestand 30 M . , Franz Ruppert in Kempen
30 M . . Bürgermeisteramt Steinbach bei Baden 300 M . 90 Pf . ,
Bürgermeisteramt Oberwittighausen 33 M . , kath . Pfarramt Ger -
lachsheim , 2. Gabe , 16 M . 50 Pf - . Verleger der „ Eisenacher
Zeitung " auS Sammlung , 2 . Sendung , 150 M . . Bürgermeister¬
amt Bockschaft 76 M . 25 Pf . , Frauenverein Villingen , einst¬
weiliges Ergebniß der Sammlung » 200 M . . Bürgermeisteramt
Daisbach 161 M . 8 Pf . , Bürgermeisteramt Langenrain aus
Sammlung 30 M . , durch Hrn . Pfarrer Braun in Treschklingen ,
Ergebniß einer Sammlung : in Treschklingen 220 M . , in Äab -
stadt 70 M . . zusammen 290 M . , Gemeinde Reihen 150 M
35 Pf - , Konnte für die Uebcrschwemmten am Rhein in Hannover
1000 M . , Hilfskomitö Lahr . 2. Rate , bei Rheinfelden 65 M . ,
Lausitzer Centralkomitö in Bautzen 1000 M . , Konnte für die
Ueberschwemmten im Oberamtsdezirk Reutlingen 400 M . , Ma¬
schinenfabrik Augsburg 250 M -, durch Kommerzicnratb L . ÄartelS
in Stuttgart von Friedrich Krupp in Esten 2500 M . , Unter -

! stützungskomite in Peine 200 M -, Dumont - Schauberg in Straß -

Kiffen tragend , dabei unterstützt von Seiner Königlichen Hoheit
dem Prinzen Oskar , Herzog von Gotland .

Den Hohen Herrschaften folgten : die Oberhofmeisterin und

der Oberkammerherr der Königin , der Kavalier deS Prinzen
Oskar und ein dazu kommandirter Offizier für das Königliche
Kind . Die Schleppe der Königin wurde von ihren Hofdamen
und die Schleppe des Fürstlichen Täuflings von den Hofdamen
der Kronprinzessin getragen .

Sowie der Hoffourier das Zeichen gab , daß der Zug sich dem
Saale nahe , nahm der mit goldener Kette geschmückte Erzbischof
Sundberg am Altar Platz , assistirt von dem Bischof der Provinz
Wermland , Rundgreu , und dem Ordeosbischof Grafström . In¬
dessen erklangen die Töne eines Chorals , der so lange andanerte ,
bis die Königin auf einem rechts vom Taufstein befindlichen
Stuhl Platz genommen hatte .

Der König nahm Platz dem Altar gegenüber , zu seiner Rech¬
ten die Großherzogin , welche ein Kleid von Silberbrokat und
eine fcharlachrothc , reich mit Silber gestickte Sammtschleppe und

auf dem Haupte ein prachtvolles Diadem von blitzenden Edel¬

steine» trug . Neben ihr saß der Kronprinz und dann der Prinz
Karl . Links vom Könige saßen der Großherzog , die Prinzessin
Eugenie — die Schwester des Königs !, welche sich ihres leiden¬
den Zustandes wegen direkt nach ihrem Platz begeben hatte —

und der Prinz Eugen und der Graf v . d . Goltz . Die Königin
trug eine cremefarbige Atlasrobe und eine purpurrothe , reich mit

Hermelin garnirte Sammetschleppe , während die Robe . Brust
und Haupt von kostbarem Gestein funkelten .

Nachdem alle ihre Plätze eingenommen hatten , begann der
Gottesdienst , indem der Chor unter Anführung des Direktor
Günther unter Begleitung des Orchesters den 1. und 2 - VerS .
deS Psalmes 149 sang , worauf der Erzbischof Sundberg vom
Altar eine kurze Rede hielt , in der er die Worte des Erlösers :

„Lasset die Kindleiu zn mir kommen", zum Ausgangspunkt nahm .
Nach dem Schluffe dieser geistvollen Rede traten die Hohen
Pathen oder deren Stellvertreter an das Taufbecken heran , wo¬
hin die Königin , unterstützt vom Prinzen Oskar , das Königliche
Kind trug , und nun vollzog der Erzbischof nach dem allgemei¬
nen Rituell die Taufe . Nachdem der Primas der schwedischen

! Kirche den Segen gesprochen und die Hohe » Pathen ihre Plätze

bürg , Ertrag der Sammlung der „ Straßburger Post "
, 100 M .»

Buchdruckerei « . VerlagS -Buchhandluug von Wiemann in Barmen ,
Ergebniß der Sammlung der „Rheinisch- Westfälischen Post " für
die , Ueberschwemmten am Neckar, 50 M . , HilfSkomits deS Amts¬
bezirks Buchen . Ergebniß der dortigen Sammlung , 1. Rate,3000 M . »
durch Großh . Ministenum deS Innern vom Uuterstütznngskowits
m Stuttgart 1000 M . , Bürgermeisteramt Nußbaum 185 M .
40 Pf . , Gemeinde Eschbach . Amt » Staufen . 177 M . 60 Pf .,
Expedition der „ Brersgauer Zeitung " in Freiburg aus Samm¬
lung 2. Sendung 400 M .,Hilfsk »mitö Waldshut I . Rate 400 M .,
Frauenverein Engen 365 M . 40Pf . , Expedition der „ Konstauzer
Zeitung " weiter aus Sammlungen eingegangene Gaben 397 M .
10 Pf ., Josef Guggenheim in Gailingcn , Kneipfond einer kleinen
Gesellschaft tunger Leute von dort 30 M . 70 Pf . , Gemeinde
Ruith 130 M .» H - Sturm - Christ in Lörrach 43 M . , Bürger¬
meisteramt Amolter » 53 M . 28 Pf . , K . Mayer in Fluntern
20 M . , Gemeinde Bickensohl 41 M . , Bürgermeisteramt Gründ¬
lingen 106 M . 5 Pf . . kaiserl. erster Staatsanwalt Becker ln
Zabern (Elsaß ) Theilbetrag einer Sammlnna 150 M ., Gemeinde
Tutschfelden 47 M . 5 Pf . , Verleger der „ Lahrer Zeitung " Moritz
Schauenburg dorten 300 M . , Bürgcrmersteramt Siegelsbach
300 M . , von der Pfarrei Stettfeld 42 M . , Frauenverein Kon¬
stanz 1000 M . , Vaterländischer Frauenverein Breslau weitere
Sendung 1000 M . , Herzogin v . Ratibor in Räuden (Schlesien )
500 M - , Frauenverein Staufen , aus Sammlungen in Ober¬
münsterthal , 295 M . » Ehrenstetten 400 M . , St . Ullrich 40 M .
45 Pf . , zusammen 735 M . 45 Pf . . Frauenverein Meßkirch wei¬
tere Sendung 680 M . . von Neidenstein 255 M . , „Frankfurter
Journal " durch dessen Agenten Hr » . Karl Raupp hier 500 M . .
durch Fabrikant Wilhelm Ellstätter hier aus der Sparbüchse von
Franz und Elisabeths Schaffner in Hamburg 10 M .

Im Ganzen sind bis jetzt eingeaangen 234,549 M . 90 Pf .
Ebenso sind namhafte Spenden an Kleidungsstücken eingegangen .

Karlsruhe , den 15. Januar 1883.
Das Landes - Unterstütznngskomite .

Vom Büchertische,
„ G oldschmidt 's Kursbuch " ist mit der soeben erschie¬

nenen Januar - Februar -Ausgabe in den sechzehnten Jahrgang ge¬
treten . Daß dieses beliebte Reisehandbuch auf eine stattliche
Reihe von Jahren blicken kann , zeugt am besten von seiner Brauch¬
barkeit . Was das schnelle und sichere Auffinden der einzelnen
Routen anbetrifft , so dürfte Goldschmidt 's Kursbuch hierfür wohl
unter den ersten sein. Es bedarf Niemand bei dessen Gebrauch
eines besonderen Studiums , ohne jede Mühe findet Jeder sofort ,
was er sucht .

StatistischeNotizenfürdaSDeutscheReich 1883 .
Verlag von Julius Springer in Berlin . Preis 50 Pf . Das in
feinem zweiten Jahrgange vorliegende , vom cxped- Sekretär im
K . statistischen Amt A . Thomaschewski zusammengestellte Merkchen ,
löst die Aufgabe , die wichtigsten statistischen Angaben in klarer ,
übersichtlicher und dabei möglichst knapper Form zugänglich zu
machen , in glücklicher Weise. In 53 Abschnitten — gegen 37 im
ersten Jahrgang — werden die nothwendigsten , man könnte sagen ,
täglich vorkommenden Daten über Handel , Verkehr , Industrie ,
Staatsvcrhältniffe , Bevölkerungszisfern u . s. w . gegeben und man
muß staunen , wie es möglich gewesen ist , ein so reiches Material
auf dem verhältnißmäßig geringen Raum von 35 Seiten Taschen¬
format unterzubringen .

F . W . Hackländer ' s AusaewäblteWerke . 2(^Bände .
Broch . 30 M . Eleg . geb . 40 M . Verlag von Karl Krabbe in
Stuttgart . Ohne Zweifel gehört Hackländer zu den hervorra¬
gendsten Romandichtern der letzten Jahrzehnte . Unermüdlich pro -
duzirend hat er seine Erfindungsgabe und Gestaltungskraft nie
erschöpft . Ausgenommen sind in diese Sammlung : Eugen Still¬
fried . Handel und Wandet . Soldatenleben im Frieden , Europä¬
isches Sklavenlcben , Wachtstubenabenteuer , Namenlose Geschichten ,
Der letzte Bombardier , Der Roman meines Lebens (die hinter -
laffenen Memoiren Hackländers ) . Dies Unternehmen ist einer
regen Theilnahme bei dem bücherkaufenden Publikum Deutschlands
begegnet . Noch sei bemerkt, daß die Verlagshandlung für solche,
welche Hackländer ' s ausgewählte Werke nicht auf einmal beziehen
wollen , eine Ausgabe in 60 Lieferungen ä 50 Pf . oder in 20
Bänden ä M . 1,50 Pf . mit beliedigem Bezüge veranstaltet hat .

wieder eingenommen hatten , trat der Reichsherold vor , indem
er rief :

„ ES lebe Oscar Fredrik Wilhelm Olaf Gustav Adolf ,
Schwedens » Norwegens , der Gothen und Wenden geborner

Erbfürst !"

Dann sang der Chor der Sänger den Psalm „ Nun danket
Alle Gott " , währenddem — auf ein Zeichen des Reichsmar -

marschalls — 42 Kanonenschüsse von der Batterie Kastellholmen
ertönten .

Als der letzte Feiergruß aus ehernem Munde verklungen war ,
erhob sich die Königin und trug das Fürstliche Kind zum Könige ,
welcher sodann den jungen Prinzen mit den vom Schatzmeister
der königl . Orden überreichten Dekorationen des Seraphim - und
des St . Olafordens schmückte .

Unter den Klängen der Musik begab sich der Hof in derselben

Ordnung , wie beschrieben , nach den kgl . Gemächern zurück , nur
mit dem Unterschiede , daß die Königin vor dem König den Saal

verließ .
Nach kaum einer Viertelstunde nahmen Ihre Majestäten und

Ihre Königl . Hoheiten in den Festräumen die Glückwünsche des

diplomatischen Corps und der sonstigen Geladenen entgegen .

In einem der Säle hier wurde sodann auch dem jungen Herzog
die erste öffentliche Huldigung dargebracht . Er lag in der früher

schon in Ihrem Blatte beschriebene » vergoldeten Paradewiege mit

ihrem prachtvollen Thronhimmel . Alle hatten nun Gelegenheit ,
das kräftige Kindlein , das völlig wach war und mit den blauen

Augen umherblickte , zu betrachten . Das Köpfchen war mit einer

zierlich mit kostbaren schwedischen Spitzen besetzten Haube bedeckt,
die Händchen bewegten sich auf dem kostbaren Kleidchen von

weißem Atlas und Spitzen hin und her.
Die Wiege umstanden die beiden Hoffräulciu der Kronprinzes¬

sin und die Kammerherren des Kronprinzen , sowie die äijour -

habendeu Offiziere . Rechts vo » der Wiege lag auf einem Sammt -

kiffen die fürstliche Krone und links, ebenfalls auf gleichem Kiffen ,
die Insignien der dem Herzog soeben verliehenen Orden .

Schließlich sei noch erwähnt , daß der König an diesem bedeu¬

tungsvollen Tage dem Großherzvg die Kette zum Seraphimordeu
und dem Grafen v . d . Goltz die Insignien desselben OrdenS

verlieh .



Handel m»d Berkehr .
HmtSekASerWte .

Berloosnng . St . Petersburg , 1b. Jan . Bei der Ziehung
der Prämienanleihe von 18K4 fielen 200,000 R . auf Nr . 2S S .
14471 . 75,000 R . auf Nr . 48 S . 14027 . 40,000 R . auf Nr . 25
S . 17006, 25,000 R . auf Nr . 3 S . 8695 . je 10,000 R . auf Nr .
17 S . 15447 Nr . 11 S . 19520 Nr . 20 S . 6664 , je 8000 R auf
Nr . 1 S . 9709 Nr . 44 S . 15770 Nr . 15 S . 9985 Nr . 32 S .
17418 Nr . 16 S . 3841 , je 5000 R . auf Nr . 13 S . 1132 Nr . 15
S . 19190 Nr . 29 S . 9433 Nr . 10 S - 10403 Nr . 50 S . 12164
Nr . 14 S . 15455 Nr . 24 S . 52 und Nr - 7 . S . 8948 .

Aktien verstaatlichter Bahnen . Der dem Abgeord¬
netenhaus zugegangene Bericht über die BetriebSergebniffe der
StaatSbahuen im Jahre 1881/82 enthält eine Zusammenstellung
über den bis 1 . November 1882 erfolgten Umtausch von Aktien
verstaatlichter Bahnen in preußische Konsols respektive über die
Abstempelung oder Einlösung . Folgende Tabelle wird dm Stand
dieser Transaktion am besten veranschaulichen .

S » »
- .8 6

SSs s 8 .
's

Z 8
S
8

« Z - S
§
SS

«SLLL K
Millionen Mark .

Berlin -Stettin . .
Rheinische . . . .

do . l -lt. ö . .
Bergisch-Märkische .
Thüringische I -it . L.

—

62,z
181 .»

37 .5
210
37.5

62,i
180,-
31„

3,4
36 . e

O.i
1,3
6,8

206 .8
1

in Summa 528 », 313 .» 215 .,
L. Einlösung.

Hannover-Alteubeck
Stammaktien 20 . 180 - 10./4 .82 17„ 17 .7

d » . Stammpriorität . do. IS .» 15 O .i
in Summa 32.8 32., 0.1

6 . Umtausch .
Magded . -Halb.Iät . X . 1 ./7 .81-2 ./1.83 30 .« 29 .« O .7

do . I ./IO.8O7I ./IO.32 43.8 37.5 6.5
do . löit .O, 1 ./4 .82 -1 . /4.83 30 26,5 3,5

Kölu-Miudener . . 1V10.81 -1/4 .83 117 HO.» 6 .8
Berlin -PotSdam . . 2./l .8l -2 ./1.83 60 58 .« 1 .°
Thüringer lat . ö . . 1 ./10 .82- 1./10.83 13., 10,» 3»,ds . 6. 1-/7.82 -1.7,83 18 17.« 0.«
EottbuS -Großcuhaiu 1 . /9 .82-1 . 9.83 6 5.« 0.7

do. Stammprior . d» . 9 8.» 0^
Rhein-Nahe . . . 29 .Z6.82 -29 ./6 .83 26 24 .8
Berlin -Anhalt . . 2./10.82 -2./10 .83 51.7 40.5 11.7
Berlin - Görlitz . . 1 ./10 .S2- 1 ./10.83 16.« 16,5

do. Stammprior . do- 16.5 — 16.5
Märkisch -Pose» . . do . 21 .7 — 21.7

do . Stamwprior . do . 21.8 — 21 .8
Bergisch-Märkische . 2/1 .83-2. 1 .84 210 — 210
Berlin -Stettin . . 1 . /2 .83 - 1 ./284 62., — 62.,
Rheinische . . . . 1 ./4 .84 219 — 219
Thüringische . . . 1 ./4 .85 40 — 40

in Summa 1013 .8 369,8 644 .«
AuS vorstehender Tabelle ergibt sich , daß , wie bei früheren

Verstaatlichungen, so auch bei dem im Laufe deS 1882 eingelei -
teteu Umtausch eine große Zahl der Aktionäre von den bekannten
Anerbietungen Gebrauch gemacht hat. Wie der Bericht hervor¬
hebt , sind bei dem bis »um 1 . November 1882 bewirkten Umtausch
von den zu diesem Zweck zur Verfügung stehenden 513,908,750
Preußischen Konsols bereits 468,969,700, also mehr als ' /«<>, auS -
gegeben worden. Für den Umtausch der sämmtlichen Aktien sind
an Staatsschuld - Verschreibungen im Ganzen 1,393 .706,300 M .
erforderlich .

/ Mannheim » 15. Jan . (RabuS u . Stoll .) Die bessere
Stimmung im Getreidegeschäft hält an ; der Consumo betheiligt
sich nachhaltiger und bei lebhaftem Verkehr stellte» sich Preise
höher : Weizen 20 ' /» ä22 ' /, M -, Roggen 15 '/» ä 16 ' /» M „ Gerste
16 ' , ä 20' /, M . , Hafer 13 ' /, L 14 ' /, per 100 Kilo netto.

DaS Geschäft in Rothsaat war vergangene Woche unter dem
Einflüsse der neuerdings erhöhtenForderungen , welche von Amerika /

geste» wurden, em lehr erregtes ; eS stellte sich « We BedarfS -
fragr ein . welche selbst bei steigend » Preisen « cht auSgieluge
Besttedlguog fand . Gesucht find namentlichSaaten enropckische»
Ursprungs » welche rasch beirimmen. Auch für Luzerne bricht sich
allmälig eine bessere Meinung Bahn ; die Offerten find sehr
spärlich und em weiterer Preisaufschlaa wird nicht auSblcibm.
Gelbklee bn schwachen Borräthen Prershaltend . Esparsette i»
den feineren Qualitäten gesucht. Weibklee und « lsyk höher be¬
zahlt. Wir uotlre» heute je nach Qualität : Rothsaat 115 » 140
M . , Luzerne 110 ä 125 M .. dto . Provencer 135 L 145 M . , Gelb¬
klee 35 ^ 56 M . , Esparsette (zweischürig ohne Pimpernelle) 34' /,ä 35 ' /, M -, W -rßklce 145 L 175 M . . Schweb. Klee 140 ä 150 M .
per 100 Kilo brutto .

Köln , 15 . Jan . Weizen looo hiesiger 19.— , looo fremder
20 .—, Per März 19.— , per Mai 19 .20. Roggen looo hiesiger
15.— , per März 14.30 , per Mai 14 .40. Rüböl lo« > mit Faß
35 .50 , per Mai 34.10. Hafer loco 14.50.

Bremen » 15. Jan . Petroleum-Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white looo 7 .50, per Fcbr . 7.50 , per Mär , 7 .70 , per April
7 .80 , Per Aug . - Dez . 8 .50 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 56 '/, .

Pesth , 15. Jan . Weizen loeo matter , per Frühjahr 9.50 G .,
9 .52 B . Hafer per Frühjahr 6 .54 G . , 6 .57 B . Mais per
Mai -Juni 6 . 12 G ., 6 . 15 B . Kohlreps per Aug . - Sept . 13 "/«.

Pari S , 15. Jan . Rüböl per Jan . 85 .50, per Febr . 85 70 ,
per März -April 86 .— , per Mai -Aug . 82 .50. — Spiritus per Jan .
51 .20, per Mai -Aug . 54 .— . — Zucker, weißer, diSP . Skr. 8 ,
Per Jan . 60. - , der Mai -Aug. 62 .60 . — Mehl . 9 Marken , per
Jan . 57 .80, per Febr . 57 . 70, per März .-April 57 .80, per März -
Juni 58 .20 . — Weizen per Jan . 26-20 , per Febr . 26 .20, per
März .- April 26 .50, per März - Juni 26 .70 . — Roggen per Jan .
16.50, Per Febr . 16.50 , per März -April 17. - , per März - Juni
17 .20. — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 15 . Jan . Petroleum - Markt . (Schlußbericht. )
Stimmung : Fest. Rafstuirt . Tvpe weiß , disp . 19 "/« .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler io Karlsruhe .

- - IS « wk 1 « uld -n » «

GtaatSpantere .
Bad » 3 ' /« Obligat , fl. —

. 4 . fl . 100 ° ,

. 4 . M . 101"/, ,
Batzeru, 4Obligat . M . 101 ' /,
Deutsch4Reichsa»l.M . 101°/i«
Prmßeu4 ' /»VvTons M . —

. 4°/,LsusolSM . 101 ' , ,
Sachs» Rente M . 80 ' /,
Wtba .4 °/,Ov .78 7SM . 105 ' /-

. 4 Obl . M . 101 " /.,
Oesterreich 4 Goldrente 81 " /i,

. 4 ' /,Silderrte . fl . 66 ' /,

. 4' /^Pavierrte . fl. 65'/,«
. 5Papierr . v .1881 78

Ungarn 6 Goldrente fl. 100 ' /,
. 4 . fl . 73

Jtcüien 5 Reute Fr . 88 '/,
R«mä»ieu6Oblig . M . 102" /, ,
Rußland 5 Obl .v.1862 ^ 83 '/»

. SObl .».1877M . 87 ' /,
» 81I. Orieutanl .PR . 55°/<,
„ 4Tons . v. 18MR . 69 '/i,

— , s »t. , 7 chuid«, >s»d. und hoLikw .
- -- s Simt . , I « ranc — SV W «,_

Hchwev . 4 w Mk. 99 ' /,
Gpsn .lV«AuSl.Rnt . Plast . 26 ' /,
Bchw .4V- Bern .v .187?F . 102 ' /»

. 4°/»Bern1880F . 99 ' /,
^ .-Amer.4 ' /,T .pr .18SlD . 111 ' /,
Ä . -Amer.4E .pr .1907 .D . —

Bank - Aktien .
4 ' /,DeutscheR.-Ba »k M . 147
4 Badische Bank Thlr . 118 ' /»
5 BaSler Bankverein Fr . 137
t Darmstädter Bank fl. 149 ' /,
4 Disc .-Kounnand . Thlr . 183' /«
IFraakf .BaukvereinThlr . 100
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 249 /»
5 Rheiu .Kreditba»kThlr. 109 ' /,
5D . Effett- n .Wechs-l. Bk .

40"/-, einbezablt Thlr . 130°/i,
Eisenbahn -Aktie «.

4 Heidelberg -Speyer Thlr . 53
4 Hess. Ludw .-BahnThlr . 96 ' /,
4Meckl .Fricdr .-Fran,M . 178 ' ,
SV- Oberschles .-St .Tdlr . 243 ' /«
4 ' -- M8K . Marbabn fl . 124°/«

Ura«ks «rter A» r,e vom 15. Januar 1vd3 . i « w« .
lg.

4 Pfälz . Nordbahn fl. 97 '/,
4 Rechte Oder -UferThlr . 172»/«
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 163 " /„
8 ' /,Thüring . l -it . L . Thlr . 213' /,
5 Böhm . West-Bahn fl. 242 ' ,
S Gal . Karl -Ludw . -B . fl. 251 ' /,
5 Oest.Franz -St .-Bah » fl. 281 ' /«
5 Oest. Süd -Lombard fl. 117
5 Oest. Nordwsst fl . 166°/,
5 . . lät . k . fl . 181 ' /,
5 Rudolf 8 . 140 ' «

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Heff. Ludw .-B . M . 100 ' /,
4 Pfälz . Ludw .-B . M . 100 '/»
8 Elisabeth-Gisela fl . 85 ' /,
5 » Linz-Bndw .fl . 85 ' /»
5 Franz -Josef v . 186? fl. 85' ' /,,
4' /- Gal .E . -Lud .l .-IV .E .fl. 85
8 Mähr . Grenz -Bad » fl. 69 ' /,
S Oest . Nordw . Gold »

Obl . M . 103 ' /,
5 Oest. Nordw . l-it . L . st. 87
5 Oest. Nordw . ! ät 1? fl. 86 ' /»

5 Vorarlberger fl. 84' /,
5 Gotthardl - ll1Ser .Fr . 1^3' ,
4 Schweiz. Tentral 94 ' /,
L Süd -Lomb . Prior . Fr . 101' /, ,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 ' /,
5 Oest.StaatSb .-Prio . sk. 105 ' /,
S dts . l—71H L . Fr . 75 ' °/,,
3 Livor. lüt . 6,vln . l>2 , 56 '/, ,
5 ToScas . Tentral Fr . 89 '/»

Pfandbriefe .
4' /, Rh . Hyp .-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 32 . 102
4 dto. 98 ' /,
i-PreuA.Teut .-Bod .- Errd .

verl. äiioM . 111 ' /,
4 dto . „ 4100 M . 99 ' /.
4' /,Oest .B .-Erd .-Aufl. fl . 102
5 Ruff . Bod .-Tred . S -R . 81 ' /,
4 ' /» Süd -Bsd .-Tr .-Pfdb . 100

Verzinsliche Loose .
3V,Eöl»°Mi »d .Tülr .I00 126 ' /«
4 Bayrische . 100 134V«
4 Badische . 100 132 ' /,,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100 116 ' /,
3 Oldenburger , M 121 ' /,
4Oestrrr . v . 1854 fl. 250 111' /»
5 . V. 1860 , 500 120V«
4 Raab -Grazer Thlr . 100 92 "/«
UnverztnSIicheLoosepr .Stück.
Badische ft . 35-Loose — . —
Braunschw. Thir . LO-Loose 98 .60
Oest . st 100-Loose v . 1884 319 50
Oester . Kreditloosefl. 100

vou 1858 316 .20
Ungar .StaatSloofe fl. IM 220 .25
AnSbacher fl. 7-Loose —.—
AugSburger fl. 7-Loose 27 .10
Freiburger Fr . 15-Loose 28 .—
Mmläuoer Fr . 10-Loose 13 .80
Meininger fl . 7-Loose 27 .20
« chwed . Thlr . 10-Loofe 59 .70

Wechsel « red Porte «.
Paris kurz Fr . 100 80 .75
Wien kor» fl. 100 170 25
Amsterdamkurzfl . lM 168 .20
London kur» 1 Pf . Kt . 20 .35

Dukaten 9.58—63
Dollar - tn Gold 4.16—20
20 Fr .-St . 16.14—18
Ruff . Imperials 16 .66—71
SoverelguS 20.27—32
Gtädte -Obltgatione » , n»b

Jndnstrie -Aktie ».
4 « arlSruherObl . v .187S 100
4V, Mannheimer Obl . 100
4 ' /» Pforzheiwer , 101
4' /, Baden -Baden „ —
4V, Heidelberg Obligat .
4 Fceiburg Obligat . 100 ' /,
4 Konstamer Obligat . —
Eltlisger Spinnerei 0 . ZS . —
KarlSrsh .Maschineuf. dto . —
Bad . Zuckerfabr- , ohne Zs . 126 °/,
3-7 -Deutsch.Phöu . 2t>«/» Ez . 173
4 Rh . Hhpoth .-Bauk 50°/.

be». Thl . —
ReiüSbank DiScont 5'/,
Franks. Bank . Discoot 5'/,

Tendenz : unentschieden .

Vstrgerliche Rechtsyffege .
Oeffeutliche Zustellung .

T -549 . 2 . Nr . 475 . Radolfzell .
Kaufmann Abraham Bloch von Stich¬
lingen klagt gegen Josef Em . Weil
von Gailingcn . z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , wegen 52 M - 70 Pf .
nebst 6 ' /, ZinS vom 1 . August 1881 ,
Vz °/o Provision, sowie 9 Mk . 86 Pfg .
Protestkosten ans Wechselaccept , mit
dem Antrag auf Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung obenbezeichneter
Beträge nebst Zinsen , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht Radolfzell auf
Mittwoch den 28 . Februar 1883 ,

Vormittags ' /,11 Uhr -
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Radolfzell , den 10 . Januar 1883 .
Der Gerichtsschreibcr

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Sanier .
Aufgebot.

T . 556 . Nr . 500 . Radolfzell .
Der ledige Zimmerman» Adolf Moll
von Kaltdrurm , Amts Konstanz , hat
das Aufgebot des ihm abhanden gekom¬
menen, von der städtischen Spar - und
Waisenkaffe hier ausgestellten Spar -
kaffebüchleinS Nr . 2589 über eine Ein¬
lage vou 300 M . vom 8 . Februar 1882
beantragt . Der Inhaber der Urkunde
wird aufgefordert, spätestens in dem auf

Mittwoch den 14 . März 1883 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Radolf¬
zell anberaumten Aufgebotstermin seine
Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos -
erklärung der Urkunde erfolgen wird.

Radolfzell , den 10. Januar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Sanier .

Ausschluß -Urtheil.
T .534 . Nr . 304. Donaucschingen .

In Sachen des Jakob Bollin vou
Jmmenhof gegen Unbekannte , Aufge¬
bot von Liegenschaften betr. , wurde
durch Beschluß des Großh . Amtsge¬
richts hier vom Heniigen erkannt:

Nachdem auf die diesseitige Bekannt¬
machung vom 13 . September 1882 .
Nr . 10,295, bis heute an das darin be¬
zeichnte Grundstück in den Grund - und
Uuterpfandsbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche , oder
auf einem Stammguts - oder Familien-
gutsverbande ruhende Rechte nicht gel¬
tend gemacht wurden , werden solche
dem Kläger Jakob Bollin von Im -
mevhof gegenüber für erloschen erklärt.

Donaueschingen. den 4 . Januar 1883 .
Gerichtsschreiberci

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

KouknrSverfabre «.
T .555 . Nr . 322 . Emmendingen .

Nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins wurde das Konkursverfahren
über das Vermögen des Buchbinders
Georg Müller von Eichstetten auf¬
gehoben . Emmendingen, den 13 . Ja¬
nuar 1883 . Der Gerichtsschreiber des
Großh . Amtsgerichts : Jäger .

Bermögcusabsondenmgen .
T .557 . Nr . 245 . Wald sh nt . Die

Ehefrau des Zimmermanus Johann
Wittmer , Paulina , geh . Schmidt von
Schwaningen , vertreten durch Herrn
Rechtsanwalt Schwartz dahier, hat ge¬
gen ihren genannte» Ehemann bei dem
Großh . Landgericht Waldshut Klage
auf Vermögensabsonderung erhoben , zu
deren Verhandlung vor der I . Civil-
kammer Termin auf
Donnerstag den 15 . März 1883 ,V ormittagS 8 '/, Uhr ,

bestimmt ist.
Waldshut , den 11. Januar 1883.

Die Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts.

Panther .
S563 . Nr . 14 .486 . Karlsruhe .

Die Ehefrau des Goldschmieds Albert
Melter , Maria , geborne Klittich von
Pforzheim , wurde durch Urtheil vom
Heutigen für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern .

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 18 . Dezember 1882.
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Landgerichts:
Meyr .

Btrschvlleuhettsverfahre ».
T .548 . Nr . 336 . Waldkirch . Großh .

Amtsgericht Waldkirch hat unterm Heu¬
tigen beschlossen:

Nachdem Michael Schill von Wald¬
kirch auf die öffentliche Aufforderung
vom 29 . November 1881 » Nr . 10,538 ,
keine Nachricht von sich gegeben hat,wird derselbe nun für verschollen erklärt
und wird dessen Vermögen seiner wuth-
maßlicheo Erbin . Karoline, geb. Hild,
Ehefrau des Schlossers Adam Deulsch -
mann in Jllkirch im Elsaß , gegen Si¬
cherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
überwiesen .

Waldkirch , den 4. Januar 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Freh

Entmündigungen .
T .543 . Nr - 92. Emmendingen .

Robert Kraus ledig von Bötzingeu
wurde durch richterliches Erkenntniß
vom 3 . Januar 1883 , Nr . 90 , wegen
bleibenden Zustandes von Gemüths -
schwächegemäß L-R .S . 489 entmündigt.

Emwendingen, 7 . Januar 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

G . Ernst -
T .550 . Nr . 1423 . Heidelberg .

Georg Friedrich Herbold ledig von

Mönchzell wurde durch Erkenntniß vom
6 . Dezember 1882 , Nr . 49,164 , wegen !
bleibender Geistesschwäche (Blödsinn)
entmündigt und mit Beschluß vom Heu¬
tigen, Nr . 1423 , Andreas Reichert ,
Landwirth vou dort , zu dessen Vor¬
mund ernannt .

Heidelberg, den 12 . Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
Erbermveislmgen .

T .544 . Nr . 181. Säckinge «. Das
Großh . Amtsgericht zu Säckingen hat
unterm Heutigen beschlossen:

Fridolin Gerspach WittwevonWie -
ladiugcn, Maria , geb . Thoma , hat da¬
hier um die Einsetzung in die Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemannes nach¬
gesucht . Einsprachen hiergegen sind I

binnen sechs Wochen
bei dem diesseitigen Gerichte geltend zu
machen , widrigenfalls dem gestellten
Gesuche stattgegeben würde.

Säckingen . den 10. Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Gäßler .

T .554 . 1 . Nr . 478. Villingen .
Großh . Amtsgericht Villingen hat un¬
term Heutigen beschlossen :

Die Wittwe Amalie Fehrenbacher ,
geb . Lenz in Dürrheim , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres f Ehemannes , Markus
Fehrenbacher, Sonneuwirths von Dürr¬
heim , gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben,
wenn nicht

binnen 2 Monaten
Einsprache erhoben wird.

Villingen , den 12 . Januar 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Huber .

Erbvorladmlge« .
S .559 1 . Etteuheim . Melchior

Kölble , 49 Jahre alt , gebürtig von
Ringsheim , vermißt, ist mit zur Erb¬
schaft seines am 29 . Dezember 1882
verstorbenenVaters , deS Todtengräbers
Landolin Kölble in Ringsheim , be¬
rufen . !

Derselbe wird andurch zur Vermö¬
gensaufnahme und zu den Theilungs - !
Verhandlungen mit Frist von i

drei Monaten ,mit dem Bedeuten anher vorgeladen, jdaß, wenn er nicht erscheint , die Erb - !
schaft Denen wird zugewiesen werden,
welchen sie zukäwe . wenn der Borge - ^
ladene zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr am Leben gewesen wäre. j

Ettenhcim, den 10 . Januar 1883 .
Großh . bad . Notar
Ernst Castorph . '

S .560 . 1 - Triberg . Der z . Z . an ,unbekannten Orten abwesende ledige
Bierbrauer Richard Feiertag von
Schonach wird zn den ErbtheilungS -
Verhandlungen auf Ableben seiner Mut - '
ter, Klara , geb . Hummel , Wittwe des

Sales Feiertag allda , mit dem Be¬
merken vorgeladen, daß wenn er

binnen 3 Monaten
keine Erbansprüche geltend macht , der
Nachlaß so vertheilt würde , als hätte
er den Erbanfall nicht erlebt.

Triberg , den 8 . Januar 1883 .
Damm ,

Großh . Notar .
S .566 . Bühl . Heinrich Fraaß ,

volljährig, von Ulm, in Amerika unbe¬
kannt wo abwesend , ist am Nachlasse sei¬
nes verlebtenVaters , Gabriel Fraaß I . ,
Landwirth in Ulm , erbberechtigt und
wird hiemit zu den Theilungsverhand -
lungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken öffentlich anher vor¬
geladen, daß im Falle seines Ausblei¬
bens die Erbschaft Denen zugewiesen
würde, welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr gelebt hätte.

Bühl , den 12. Januar 1883.
Großh . Notar

L i e h l.
S .565 . Bühl . Ludwig Haunß ,

Schreiner von Steiubach , in Amerika
unbekannt wo abwesend , ist am Nach¬
lasse seines verlebten Vaters , Benedikt
Haunß, Schreiners in Steinbach , erb¬
berechtigt und wird hiemit zu den Thei-
lungsverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken öffentlich anher vor¬
geladen , dah im Falle seines Nicht¬
erscheinens die Erbschaft Denen zuge -
theilt würde, welchen sie zukäme , wen»
der Borgeladene zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Bühl , den 15. Januar 1883 .
Der Großh . Notar :

Liehl .
S .556 . Krotzingen . Die Geschwi¬

ster Josef , Franz und Maria Eva
Weiß von Grießheim , deren Aufent¬
haltsort diesseits unbekannt ist, sind zur
Erbschaft ihres am 17. Dezember 1882
zu Grießheim verstorbenen Bruders ,
Johann Weiß, mitberufen.

Dieselben werden zur Vermögens-
aufnahme und zu den Erbtheilungsver -
handlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen, daß wenn
sie nicht erscheinen, die Erbschaft Denen
zugetheiltwird, welchen sie zukäme , wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Krotzingen, den 12. Januar 1883 .
Großh . Gerichtsnotar

Th . Andlauer .
HcmdtlsregistereüttrSge .

T .530 . Nr . 10,232 . Neustadt . Zu
O -Z . 8 deS Gesellschaftsregisters wurde
beute eingetragen: Ja der Generalver¬
sammlung der „Aktiengesellschaft
für Uhrenfabrikation in Lenz -
kirch " vom 31 . August 1882 wurde be¬

schlossen: Josef Spiegelhalder tritt
aus dem Geschäft aus mit dem 31 .
August 1882 und mit diesem Tage er¬
lischt die am 31 . August 1871 ihm er»
theilte Vollmacht zur Zeichnung der
Firma . — Dagegen wird vom 31 . August
1882 an dem Adolf Tritscheller und
Emil Faller von Lenzkirch Vollmacht
zur Zeichnung der Firma ertheilt. ES
werden alle die bezeichnte Gesellschaft
bindenden Schriftücke unterzeichnet vou
je zwei der Herren Albert Tritscheller,Eduard Hauser, Hermann Stritt , Adolf
Tritscheller und Emil Faller ; ausge¬
nommen gerichtliche Verhandlungen und
Quittungen bei der Post , sowohl in
Lenzkirch als auswärts , bei welchen
eine dieser Unterschriften genügt.

Neustadt, den 3. Januar 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zimpfer .
T .538 . Nr . 381 . Radolfzell . Mit

Beschluß vom Heutigen wurde einge¬
tragen :

Zu O .Z . 23 des Gesellschaftsregisters:
Firma Gebrüder Schmidt und
Comp . Radolfzell :

Die Gesellschaft ist seit 1 . Januar
1883 aufgelöst und haben Johann
Schmidt und Hubert Schmidt , Beide
dahier , sämmtliche Aktiva und Passiva
übernommen:

Zu O .Z . 28 deS Gesellschaftsregi¬
sters :

Gebrüder Schmidt inRadolfzell .
Die Gesellschafter sind :
» . Johann Schmidt , Eisengießer,
b . Hubert Schmidt , Eisengießer,

Heide von hier.
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar

1883 begonnen und wird durch beide
Gesellschafter vertreten. Die Ehever¬
träge derselben find bereits veröffent¬
licht.

Radolfzell , den 9 . Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ernst .
S .557 . 1 . Nr . 66 . Basel .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Die Arbeiten zur Versetzung einer
Lagerhalle im Bahnhof Erzinge »
auf den Lagerplatz im sog . Kern 'schen
Gute beim Personenbahnhof Basel im
Anschläge von . . . A230 63 A
sollen im Submissionswege vergeben
werden .

Lusttragende werden emgeladeu, An¬
gebote , mit entsprechender Aufschriftver¬
sehen . nach Prozenten ausgedrückt,
portofrei bis
Dienstag de« SO Jannar d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf diesseitigem Geschäftszimmer einzu-
reicheu - Pläne » Ueberschlag und Be¬
dingungen liegen daselbst zur Einsicht
offen.

Basel , de» 13. Jauuar 1883 .
Der Großh . Bezirks- Bahumgenieur .

Druck « ud Verlag der G . Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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